
 
 
 

 
 
AKW-Blöcke Gundremmingen B und C sofort 
stilllegen! 
 
(Bonn, München, 28.02.2017) Nach dem Störfall im Atomkraftwerk Gundremmingen B, der 
am Montag (27.02.2017) bekannt wurde, fordert der Bundesverband Bürgerinitiativen 
Umweltschutz (BBU) erneut die sofortige und endgültige Stilllegung des Reaktors, der 
bereits mehr als dreißig Jahre in Betrieb ist. Der BBU fordert ebenfalls die sofortige 
Stilllegung des Gundremminger Reaktorblocks C. Beide Reaktoren gingen 1984 in Betrieb. 
 
Der BBU weist darauf hin, dass es im Atomkraftwerk Gundremmingen in beiden 
Reaktorblöcken B und C immer wieder zu Störfällen gekommen ist. Das Bundesamt für 
Strahlenschutz listet in einer Übersicht für beide Reaktorblöcke seit der Inbetriebnahme 
1984 rund 250 Störfälle auf: 
http://www.bfs.de/DE/themen/kt/ereignisse/standorte/kkw/kkw_node.html 
 
Udo Buchholz vom BBU-Vorstand fordert, „dass Aschermittwoch auch der Betrieb der 
Reaktoren in Gundremmingen vorbei sein muss. Am Standort Gundremmingen darf kein 
weiterer Atommüll produziert werden.“ 
 
Hintergrundinformationen zum AKW Gundremmingen unter  
 
 http://www.atommuell-lager.de 
 
http://www.bbu-online.de/presseerklaerungen/prmitteilungen/PR%202016/19.121.16.pdf 
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Engagement unterstützen 
 
Informationen über den BBU und seine Aktivitäten gibt es im Internet unter  
http://bbu-online.de,  telefonisch unter 0228-214032. Die Facebook-Adresse lautet 
www.facebook.com/BBU72. Postanschrift: BBU, Prinz-Albert-Str. 55, 53113 Bonn.  
 
Der BBU ist der Dachverband zahlreicher Bürgerinitiativen, Umweltverbände und 
Einzelmitglieder. Er wurde 1972 gegründet und hat seinen Sitz in Bonn. Weitere 
Umweltgruppen, Aktionsbündnisse und engagierte Privatpersonen sind aufgerufen, dem 
BBU beizutreten um die themenübergreifende Vernetzung der Umweltschutzbewegung zu 
verstärken. Der BBU engagiert sich u. a. für menschen- und umweltfreundliche 
Verkehrskonzepte, für den sofortigen und weltweiten Atomausstieg, gegen die gefährliche 
CO2-Endlagerung, gegen Fracking und für umweltfreundliche Energiequellen. 
 
Zur Finanzierung seines vielfältigen Engagements bittet der BBU um Spenden aus den 
Reihen der Bevölkerung. Spendenkonto: BBU, Sparkasse Bonn, IBAN: 
DE62370501980019002666, SWIFT-BIC: COLSDE33.  
 
 
 


